
WAIZENKIRCHNER GEMEINDENACHRICHTEN          1

Die Maschinen- und Betriebshilferinge des Be-
zirkes Grieskirchen führen in Zusammenarbeit
mit dem Bezirksabfallverband Grieskirchen be-
reits die 14. Sammlung von gebrauchten
Agrarmaterialien wie

Rundballenfolien
Fahrsiloplanen
Abdeckvliese
Netze
Schnüre

mit einer Mobilen Presse mit Wiegevorrichtung durch.

In unserer Gemeinde besteht die Abgabe-
möglichkeit am

Freitag, 4. April 2003
von 13.00 bis 17.00 Uhr

im Gemeindebauhof in Inzing

Bislang konnten insgesamt 594.442 kg landwirt-
schaftliche Folien, Netze und Schnüre einer ord-
nungsgemäßen thermischen Verwertung bei der
WAV in Wels zugeführt werden. Im Herbst 2001
konnte erstmalig aus der gesammelten Menge
Rohstoff für die Produktion von Kunststoff-
produkten (Folien, Säcke, ...) bei der Firma WKR-
Welser Kunststoffrecycling hergestellt werden.

TIPP:In Säcken bereits vorgesammelte
Agrarmaterialien bzw. gebündelte Folien er-
leichtern die Übernahme wesentlich! Im ei-
genen Interesse sollte das Material halbwegs
trocken und sauber sein, um die
Entsorgungskosten möglichst gering zu hal-
ten.

KOSTEN: Je kg angeliefertem Material werden
EUR 0,22 als Entsorgungsbeitrag im
Nachhinein in Rechnung gestellt.

Auskünfte erteilt der BAV Grieskirchen, Kehrbach
2, 4710 Schlüßlberg – Tel.: 07248/65001 bzw. der
Maschinen- und Betriebshilfering, Tel.: 07277/3780
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Am Montag 10. März 2003 und
Dienstag 11. März 2003 können
interessierte Eltern ihre 3-6 Jahre
alten Kinder für die Kindergarteneinschreibung für das
Jahr 2003/04 telefonisch im Kindergarten
Waizenkirchen unter  07277 / 2404 von 13:00 –
16:00 Uhr anmelden.

Sie erhalten dann einen Termin für die Kindergarten-
einschreibung. Zur Einschreibung sind
o Geburtsurkunde oder Taufschein des Kindes,
o der Impfpass des Kindes,
o eine Einschreibgebühr von EUR 3,70 und
o das Kind mitzubringen!

Um Wartezeiten und Störungen des normalen
Kindergartenbetriebes zu vermeiden, bitten wir Sie,
Zeittermine genau einzuhalten! Danke!

Der Gendarmerieposten Waizenkirchen bezieht mit
Anfang März 2003 im 1. Stock des Raiffeisenkassen-
gebäudes, Marktplatz 9, eine neue Unterkunft.
Der Aufgang zum Gendarmerieposten befindet sich an
der Rückseite des Kassengebäudes. Dort wird auch
eine Notrufsprechstelle installiert. Auch wenn der
Gendarmerieposten Waizenkirchen nicht besetzt ist,
kann über diese Sprechstelle (ohne Münzgeld) in drin-
genden Fällen mit der ständig besetzten
Bezirksleitzentrale Grieskirchen Kontakt aufgenommen
werden.

Umzug Gendarmerieposten

Kindergarteneinschreibung

Sammlung landwirtschaftlicher
Folien
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Ausschreibung BuchhalterIn

Marktgemeindeamt Waizenkirchen
Stellenausschreibung

Gemäß § 9 OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 – OÖ. GDG 2002 wird beim
Marktgemeindeamt Waizenkirchen aufgrund des
Gemeindevorstandsbeschlusses vom 11.2.2003
folgender Dienstposten zur Besetzung öffentlich aus-
geschrieben:

SachbearbeiterIn für  Bau-
wesen / EDV-Koordinator

Dienstposten GD 14
(Besoldung neu)
vollbeschäftigt
Dienstbeginn 1. Juli 2003

Aufgabenbereiche:
- Koordinierung und Kontrolle der gemeindeeigenen

Straßenbau-, Straßenerhaltungs-, Hochbau- sowie
Kanalneubau- und Sanierungsmaßnahmen

- Durchführung von Ausschreibungen u. Preis-
ermittlungen

- Einsatzoptimierung des Gemeindebauhofes
- alle Angelegenheiten der Abwasserentsorgung
- Führung und Betreuung des gemeindeeigenen

GIS-Systems (Geografisches Informationssystem)
- Abwicklung des Schriftverkehrs in den übertrage-

nen Aufgabenbereichen
- sämtliche verkehrsrechtl. Angelegenheiten
- Führung des digitalen Katastrophenschutzplanes
- EDV-Koordination am Gemeindeamt sowie in den

der Gemeinde angeschlossenen Dienststellen wie
Bauhof und Altenheim

- Vertretung der SachbearbeiterIn für Baurecht

Marktgemeindeamt Waizenkirchen
Stellenausschreibung

Gemäß § 9 OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 – OÖ. GDG 2002 wird beim
Marktgemeindeamt Waizenkirchen folgender Dienst-
posten zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben:

BuchhalterIn/LohnverrechnerIn

Voraussetzungen:
- Nachweis des Niveaus eines Absolventen einer

höheren Schule
- HTL- oder Fachschulabschluss für Hoch- oder Tief-

bau erwünscht
- Führerschein B
- sehr gute EDV-Kenntnisse (Office-Paket, Netzwerk-

technik, grundlegende Hardware-Kenntnisse)
- Erfüllung der im § 8, in Verbindung mit den §§  16

und 17 des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes
2001 sowie der in den §§ 30 und 31 des OÖ.
Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002,
enthaltenen allgemeinen Aufnahmevorausset-
zungen, durch Vorlage entsprechender Nachweise.
Männliche Bewerber haben Nachweis über den Prä-
senz- bzw. Zivildienst zu erbringen

- gutes (bau-)technisches Verständnis
- Verhandlungsgeschick
- Fachliche und persönliche Flexibilität
- Bereitschaft zur Mehrleistung und Weiterbildung
- Gutes Auftreten und Geschick bzw. Einfühlungsver-

mögen im Umgang mit Bürgern
- Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfähigkeit,  Be-

lastbarkeit, Zielstrebigkeit, Ausdauer und Genauigkeit
- Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise

(Kommunikationsstärke)
- Die Gemeindedienstprüfung ist innerhalb von drei

Jahren ab Eintritt abzulegen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmun-
gen des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes 2001,
bzw. des OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 i.d.g.F.
Die Gemeinde behält sich das Recht vor, Vorstellungs-
bzw. Kontaktgespräche zu führen.
Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den  ent-
sprechenden Unterlagen bis spätestens 21.3.2003
beim Marktgemeindeamt Waizenkirchen einzubringen.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das
Marktgemeindeamt Waizenkirchen  07277/2255-0.

Dienstposten GD 16 (Besoldung neu) –
vollbeschäftigt
Dienstbeginn: 1. Juni 2003

Aufgabenbereiche:
- Buchhaltung
- Lohnverrechnung
- Abgaben und Steuern

Voraussetzungen:
- Nachweis des Niveaus eines Absolventen einer

höheren Schule
- HAK-Abschluss  erwünscht

Stellenausschreibungen der Marktgemeinde Waizenkirchen

Ausschreibung Sachbearbeiter
Bauwesen
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RHV Aschachtal
Stellenausschreibung

Beim Reinhalteverband Aschachtal, p.A.
Marktgemeindeamt Waizenkirchen wird folgender
Dienstposten zur Besetzung öffentlich ausgeschrie-
ben:

Büroangestellte(r)

Dienstposten GD 20 (Besoldung neu) – teilbeschäftigt
(voraussichtlich 20 Wochenstunden)
Dienstbeginn: 1. Juli 2003

Aufgabenbereiche:
- allgem. Büroarbeiten
- Buchhaltung
- evt. Lohnverrechnung

- Führerschein B
- sehr gute EDV-Kenntnisse (Office-Paket, grundle-

gende Hardware-Kenntnisse)
- Erfüllung der im § 8, in Verbindung mit den §§  16

und 17 des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes 2001
sowie der in den §§ 30 und 31 des OÖ. Gemeinde-
dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002, enthaltenen
allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen, durch Vorlage
entsprechender Nachweise. Männliche Bewerber
haben Nachweis über den Präsenz- bzw. Zivildienst zu
erbringen

- Buchhaltungs- und Personalverrechnungs-
kenntnisse unbedingt erwünscht

- Genauigkeit
- Fachliche und persönliche Flexibilität
- Bereitschaft zur Mehrleistung und Weiterbildung
- Gutes Auftreten und Geschick bzw. Einfühlungs-

vermögen im Umgang mit Bürgern
- Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfähigkeit,

Belastbarkeit, Zielstrebigkeit, Ausdauer und
Genauigkeit

- Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise
(Kommunikationsstärke)

- Die Gemeindedienstprüfung ist innerhalb vier
Jahren ab Eintritt abzulegen.

Das Auswahlverfahren erfolgt
gemäß den Bestimmungen des
OÖ. Gemeindebediensteten-
gesetzes 2001, bzw. des OÖ.
Gemeinde-Dienstrechts- und
Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F.
Die Gemeinde behält sich das
Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu
führen.
Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den  ent-
sprechenden Unterlagen bis spätestens 17.3.2003,
10.00 Uhr beim Marktgemeindeamt Waizenkirchen
einzubringen.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das
Marktgemeindeamt Waizenkirchen  07277/2255-0.

Voraussetzungen:
- Führerschein B
- sehr gute EDV-Kenntnisse (Office-Paket, grund-

legende Hardware-Kenntnisse)
- Männliche Bewerber haben Nachweis über den

Präsenz- bzw. Zivildienst zu erbringen
- Buchhaltungs- und Personalverrechnungs-

kenntnisse  erwünscht
- Genauigkeit
- Fachliche und persönliche Flexibilität
- Bereitschaft zur Mehrleistung und Weiterbildung

Der Reinhalteverband  behält sich das Recht vor,
Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen.
Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den  übli-
chen Unterlagen bis spätestens 17.3.2003, 10.00 Uhr
beim Marktgemeindeamt Waizenkirchen einzubringen.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der RHV
Aschachtal, Hr. Rabeder (Tel. 07277/2255-12)

Der Obmann:
Ing. Josef Dopler

Stellenausschreibung des Reinhalteverbandes Aschachtal

Ausschreibung
Büroangestellte(r)

Seit Beginn des Jahres präsentieren sich sämtliche
445 Gemeinden Oberösterreichs im Internet unter
www.oberoesterreich.at.

www.oberoesterreich.at
Darstellung des heimischen Tourismusangebotes auf www.oberoesterreich.at.

Damit ist das abwechslungsreiche Urlaubs- und Frei-
zeitangebot des gesamten Bundeslandes rund um die
Uhr im Internet abrufbar.
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Die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen hält in regelmä-
ßigen, zweimonatigen Abständen einen Sprechtag für
Betriebsgründer und Jungunternehmer ab. Der nächste
Sprechtag findet am Montag, 10. März 2003 von 14.00 Uhr
bis 16.00 Uhr statt.

Ziel ist eine umfassende Information für Jungunternehmer
und Betriebsneugründer zu Fragen, die bei einem Schritt in
die Selbstständigkeit anfallen. Neben gewerberechtlichen
Fragen wie etwa Befähigungsnachweis, Gewerbean-
meldung und Betriebsanlagengenehmigung können auch
sozialversicherungsrechtliche, arbeitsmarktpolitische und
finanztechnische Fragen abgeklärt werden.

Dieser Sprechtag findet im Sitzungszimmer der
Bezirkshauptmannschaft, 1. Stock, Zi. 33 statt. Ansprech-
partner ist Herr Franz Kronschläger (  07248/603-404).
Voranmeldungen sind erwünscht, jedoch nicht Vorausset-
zung (  07248/603-402).

Zeckenschutzimpfung - IMPFAKTION 2003

Sprechtag für Jungunternehmer
und Betriebsgründer

25. März 2003, 9.30 Uhr im Mutter-
beratungsraum der HS Waizenkirchen

• Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr
EUR 11,40

• Kinder ab dem vollendeten 12. Lebensjahr
EUR 13,30

• ab dem dritten Kind
EUR  3,63

• Erwachsene bzw. Personen über 15 Jahre
EUR 15,10

• Die Krankenkasse erstattet hiervon
mindestens EUR 3,63 zurück.

Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene
Hirnhautentzündung (bleibende Schäden dieser Er-
krankung: Lähmungen, Intelligenzverlust, Tod) ist ab
dem 1. Lebensjahr möglich.
Der Impfschutz wird nach drei Teilimpfungen erreicht.
Die ersten beiden Teilimpfungen erfolgen im Abstand
von 1 – 3 Monaten, die dritte Teilimpfung 9 – 12 Mona-
te nach der zweiten.
Auffrischungsimpfungen werden alle drei Jahre emp-
fohlen.
Da der Impfschutz möglichst schon am Beginn der
saisonalen Zeckenaktivität bestehen soll, liegt der be-
vorzugte Impftermin für die 1. und 2. Teilimpfung in der

kalten Jahreszeit.
Geimpft wird mit FSME-IMMUN Junior bzw. FSME-
IMMUN, beides inaktivierte Virusimpfstoffe, welche
keine Konservierungsmittel enthalten und in der Re-
gel gut vertragen werden.

Nebenwirkungen:
Eine vorübergehende Schwellung oder Rötung an der
Impfstelle kann auftreten. Allergische Reaktionen und
Allgemeinreaktionen wie Kopfschmerzen, Muskel- und
Gelenksschmerzen und Nackensteifigkeit sind selten und
klingen innerhalb von wenigen Tagen folgenlos ab. In selte-
nen Fällen treten nach der Impfung Nervenentzündungen
unterschiedlichen Schweregrades auf.
Bei Kleinkindern kann insbesondere nach der ersten Teil-
impfung hohes Fieber auftreten. Im allgemeinen klingt das
Fieber innerhalb von 24 Stunden nach der Impfung ab. Bei
Bedarf ist ab 38,5 °C eine Fiebersenkung empfehlenswert.
In seltenen Fällen treten nach der Impfung Nervenentzün-
dungen oder entzündliche Reaktionen des Gehirns auf.

Wann soll nicht geimpft werden?
Bei akuten fieberhaften Infektionen und bei bekannter All-
ergie gegen Komponenten des Impfstoffes und Hühnerei-
weiß. Bei Patienten mit Autoimmunerkrankungen wie z.B.
Multiple Sklerose ist eine Nutzen-Risiko-Abwägung erfor-
derlich.

Eine Anmeldung zu Impfung ist nicht erforderlich.
Bitte Impfpass (soweit vorhanden) mitnehmen!

Die Marktgemeinde Waizenkirchen hat an die Fa. GISDAT
GmbH & CoKG, Linz den Auftrag zur Erstellung eines Ortho-
fotos und Naturstandsvermessungen erteilt.

Im Besonderen sollen die Ortswasserleitung (Wasser-
schieber) sowie der Gebäudestand erfasst und mit Hilfe
dieses Orthofotos koordinativ vermessen werden.
Dazu ist es jedoch notwendig, dass von den Mitarbeitern
des Bauhofes alle im Ortszentrum befindlichen Wasser-
schieber der öffentl. Ortswasserleitung mit einem Farbspray
markiert werden.

Alle Liegenschaftseigentümer werden daher höflich ersucht,
den Mitarbeitern des Bauhofes das Betreten sowie die
Durchführung der Markierungsarbeiten auf privaten Grund-
stücken zu gestatten, da ein Teil der Wasserschieber sich
auf Privatgrund befindet.

Befliegung des Ortszentrums für
die Aufnahme eines Orthofotos
und Naturstandsvermessungen


